
Klima: Werden Tornados in Europa immer häufiger?
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Nachdem in Deutschland ein Tornado über den Westen des Landes fegte, stellen
sich Wissenschaftler diese Frage. Die globale Erwärmung soll für die immer
häufiger auftretenden starken Unwetter in Europa verantwortlich sein.

Es ist ein erschreckendes Schauspiel, das man mehr als sechs Monate im Jahr in der
gesamten Mitte der Vereinigten Staaten beobachten kann. Tornados von manchmal
außergewöhnlicher Stärke wie der, der am Samstag, dem 21. Mai in Michigan auftrat und
abgerissene Dächer und umgekippte Autos hinterließ. Könnten solche Szenen, die wir bisher
nur aus Nordamerika kannten, jetzt auch vermehrt in Europa auftreten? Früher war das fast
undenkbar, aber die Tornados in der Tschechischen Republik im letzten Jahr und in
Deutschland in dieser Woche haben die Lage verändert.

Lesen Sie auch: Ein Tornado verletzt in Deutschland 38 Menschen und richtet große
Schäden…

Klimaforscher sind geteilter Meinung
Damit Gewitterwolken Tornados hervorbringen, müssen warme Luftmassen am Boden auf
viel kältere Luft in der Höhe treffen, die von drehenden Winden angetrieben wird. Werden
diese Phänomene im Zuge des Klimawandels häufiger und heftiger auftreten? Diese Frage ist
unter Klimaforschern noch umstritten. „Theoretisch müssten wir heftigere Gewitter, heftigere
konvektive Bedingungen und damit günstigere Situationen für Tornados haben. Das ist eine
Theorie, die noch nicht bewiesen wurde“, erklärt Robert Vautard, Klimatologe und Mitglied
des IPCC, auf Franceinfo.
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